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Beschaffung eines HLF für die Gemeindefeuerwehr Edewecht 
 
Beratungsfolge Datum Zuständigkeit 
Feuerwehrausschuss 08.03.2022 Vorberatung 
Verwaltungsausschuss 22.03.2022 Vorberatung 
Rat 29.03.2022 Entscheidung 

 

 

Federführung: Fachbereich Bildung, Ordnung und Soziales 

Beteiligungen:  

Verfasser/in: Gerdes-Röben, Dirk 04405 916-1280 

 
 
Sachdarstellung: 
Wie aus dem Fahrzeugkonzept der Gemeindefeuerwehr Edewecht ersichtlich, soll 
nach den aktuell laufenden Beschaffungen von Fahrzeugen, die Beschaffung eines 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges (HLF) mit Stationierung bei der Ortsfeuerwehr 
Husbäke erfolgen. 
Das Fahrzeug soll die Beladung eines LF 10 und eines Rüstwagen (RW) 1 vereinen 
und somit den Fahrzeugbestand bei der Ortsfeuerwehr Husbäke wieder auf die 
Anzahl der verfügbaren Stellplätze im Feuerwehrhaus begrenzen. Mit dem Fahrzeug 
wird auch dem schwierigen Personalbestand am Tage Rechnung getragen, indem es 
die Aufgaben zur Brandbekämpfung und zur technischen Hilfeleistung bei Unfällen 
vereint. 
 
Seitens der Ortsfeuerwehr Husbäke wurde bereits eine Arbeitsgruppe unter 
Beteiligung der Gemeindeverwaltung gebildet, die sich mit der notwendigen 
Ausstattung des Fahrzeuges und den Eckdaten des Fahrgestelles beschäftigt. Nach 
Aufstellung eines Anforderungsprofiles wurden Referenzfahrzeuge verschiedener 
Hersteller besichtigt. Das Anforderungsprofil stellt sich wie folgt dar.  
 

- Allradfahrgestell 
- Automatikgetriebe 
- Standheizung 
- Wassertank mit mindestens 1.000 Litern 
- 4 Pressluftatmer im Mannschaftsraum  
- Lichtmast LED 
- Beleuchtung soweit möglich auf LED Basis 
- Verzicht auf Schnellangriffshaspel 
- Entnahmehilfe für Leitern auf dem Fahrzeugdach 

 
Die Auslieferung des Fahrzeuges soll im Jahr 2024 erfolgen. Um diesen zeitlichen 
Rahmen halten zu können, ist zum jetzigen Zeitpunkt der Vertrag mit der 
Kommunalen Wirtschafts- und Leistungsgesellschaft Hannover (KWL) zu schließen. 
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In Zusammenarbeit mit der KWL wird dann die Leistungsbeschreibungen erstellt. Ziel 
ist die Ausschreibung des Fahrzeuges zum Ende diesen Jahres.  
Für die Beschaffung des Fahrzeuges ist eine Investitionssumme von 420.000,00 € 
zzgl. der Provision der KWL in Höhe von 6.545,00 € veranschlagt und in der 
Prioritätenliste aufgeführt. Die Kosten verteilen sich auf 106.545,00 € in 2023 und 
320.000,00 € in 2024. 
 
Das in 2018 neu beschaffte LF 10 der Ortsfeuerwehr Husbäke wird, nach 
Auslieferung des HLF an die Ortsfeuerwehr Jeddeloh II weitergeben und ersetzt 
dann dort das LF 8/6 aus dem Jahre 1995. 
 
 
Klimaauswirkung (ggf. Alternativen/Kompensationsmaßnahmen): 
Das zu beschaffende Fahrzeug ersetzt ein Fahrzeug aus dem Jahr 2018. Durch die 
Neubeschaffung werden nur im zweiten Schritt positive Klimaauswirkungen 
entstehen, da das bisherige Fahrzeug aus 2018 dann ein Altfahrzeug bei der 
Ortsfeuerwehr Jeddeloh II ersetzt. Negative Klimaauswirkungen wird es durch die 
Produktion des Fahrzeuges geben. 
  
 
Finanzierung: 
Die Beschaffung eines HLF für die Gemeindefeuerwehr Edewecht soll im Jahr 2024 
erfolgen. Die hierfür notwendigen Finanzmittel in Höhe von 420.000,00 € (Fahrzeug) 
und 6.545,00 € (Honorar) sind im Rahmen der Haushaltsplanungen für die 
Haushaltsjahre 2023 in Höhe von 106.545,00 € und 2024 in Höhe von 320.000,00 € 
bereitzustellen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit der KWL Hannover die 
Ausschreibung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuges (HLF) für die 
Gemeindefeuerwehr Edewecht in Zusammenarbeit mit der Feuerwehr vorzubereiten, 
auszuschreiben und den Auftrag zu Bau des Fahrzeuges im Rahmen der finanziellen 
Mittel von bis zu 426.545,00 € an den wirtschaftlichsten Anbieter zu erteilen. Dazu ist 
mit der KWL ein Dienstleistungsvertrag zu schließen. 
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